
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschusses 
 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 24.06.2009 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 21:00 Uhr 
 Ort, Raum: im Klosterhof, Schloßstraße 57, 

Anwesend waren: 
 
 Vorsitzender 
Herr Siegfried Nocke  
 Fraktion der CDU/FDP 
Stadtrat Norbert Knichal  
Stadtrat Rudolf Köhler  
Stadtrat Lothar Pohl  
 Fraktion der SPD 
Stadtrat Wolfgang Blänkner  
 
 Verwaltung 
Frau Gudrun Fräßdorf SGL Kultur 
Frau Renate Isermann Mitarbeiterin FB Ordnung, Sicherheit und Soziales 
Herr Karl-Heinz Kalitzsch Mitarbeiter FB Kultur 
Herr Thomas Schneider Bereichsleiter Ordnung, Sicherheit und Soziales 
 
 

Es fehlten: 
 Fraktion des Bürgerblocks 
Herr Michael Wojna entschuldigt 
 Fraktion der FWG 
Stadtrat Danny Kregel entschuldigt 
 
 
 
 
Gäste: 
Herr Karl Schmidt  
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit, Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ausschussvorsitzende begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder und 
Gäste und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die 
fristgemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 5 0 5 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Ausschussvorsitzende verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsver-
bot gem. § 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.  
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.03.2009 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   

 
       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 

      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 5 0 5 0 0 
 
 

 4. Auswertung Fläming-Frühlingsfest 
 Frau Fräßdorf wertete das 13. Fläming-Frühlingsfest vom 25. + 26. April 2009 in 

Coswig (Anhalt) aus. 
Dieses Fest war für Coswig (Anhalt) etwas Besonderes, ein kultureller Höhe-
punkt, über den wir noch lange reden werden. Ein Fest auf 5 Bühnen, ein Fest-
umzug mit 1.500 Teilnehmern und vielen Händlern im Festareal, kann man nur 
mit einem sehr guten Organisationsteam vorbereiten. Nochmals Danke an alle 
Helfer und Sponsoren! 
Die wichtigsten Meilensteine während des Festes auf einem Blick: 

- die Wahl der 10. Flämingkönigin mit Prinzessin kommt aus Coswig (An-
halt) 

- die Präsentation in Vorbereitung des Fläming-Frühlingsfestes am 
2.4.2009 in der ständigen Vertretung des Landes Sachsen-Anhalt in Berlin

- am 25.04.2009 Familiennachmittag im Schillerpark 
- das eigentliche Fest am Sonntag, den 26.4.2009 

 Programm auf 5 Bühnen, 60 verschiedene Bühnenprogramme 
 insgesamt 110 Händler an beiden Tagen 

- etwas Besonderes war der Einsatz der Gästebotschafter 
(selbst Ideen eingebracht, sind in den Shuttle-Bussen mitgefahren und 
haben Besucher empfangen) 

In Auswertung dieses Festes ist es besonders wichtig, wie es uns nun gelingt, die 
Nachhaltigkeit für weitere Veranstaltungen in Coswig (Anhalt) zu nutzen.   
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 5. Stand Sanierung Kindertagesstätte "Amselgarten" 
 Zum Stand Sanierung Kindertagesstätte „Amselgarten“ informierte Frau R. Iser-

mann. 
Am 23.09.2009 ist die Abnahme zur Betriebserlaubnis (L-Schule) durch das Lan-
desjugendamt und das Jugendamt Wittenberg. Zum Umzugstermin kann noch 
nichts genaues gesagt werden.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

      
 
 

 6. Rückblick auf die vergangene Wahlperiode 
 Herr Nocke hielt kurz Rückblick auf die vergangene Wahlperiode und bedankte 

sich bei allen Ausschussmitgliedern für die konstruktive Mitarbeit. Der Kultur-, 
Sozial-, Schul- und Sportausschuss, als beratender Ausschuss hat immer ver-
sucht, die anstehenden Probleme aufzugreifen und wenn möglich auch in der 
Praxis zu beschauen. Zahlreiche Ausschusssitzungen waren direkt vor Ort  
(Jugendclub, Kindertagesstätte, Sportplatz Lerchenfeld). 
Er schätzte weiterhin ein, dass die Arbeit des Kultur-, Sozial-, Schul- und Sport-
ausschusses wesentlich dazu beigetragen hat, dass sich das kulturelle, sportliche 
und soziale Leben in Coswig weiter entwickelt. 
 

  
 7. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Da es keine Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Vorsitzende die letzte 

Sitzung dieser Legislaturperiode.  
 

  
 
Coswig (Anhalt), den 7.7.2009 
 
 
 
 
      Nocke        Fräßdorf 
Ausschussvorsitzender      Protokollantin 
 


